
Zeit:

Ort:

Trainerlnnen:

Kursgebühr:

Anmeldefrist:

kooperatives verhandeln

collaborative law and practice Schweiz

Basisausbildung dp (4-Tages-Seminar)

Freitag, 01. März 2024, 9.30 -17.30 Uhr

Samstag, 02. März 2024, 9.30 -16.30 Uhr

Freitag, 15. März 2024, 9.30 -17:30 Uhr

Samstag, 16. März 2024, 9.30 -16:30 Uhr

Paulus Akademie, Pfingstweidstrasse 28, 8005 Zürich

Katja Ziehe, Fachanwältin SAV Familienrecht, Mediatorin SAV, Collaborative

Lawyer dp Schweiz, Professional Coach 1MB, Supervisorin, Küsnacht

Ansprechperson für Interessentlnnen und Kursteilnehmerlnnen

Carola Reetz, Fachanwältin SAV Familienrecht, Mediatorin SAV, Collaborative

Lawyer dp Schweiz, Professional Coach 1MB, Supervisorin, Zürich

Ursula MayerthalerVeerhoek, Sozialpädagogin, Mediatorin, Collaborative

Child Specialist dp Schweiz, Collaborative Family Specialist dp Schweiz

Tina Münzenmaier, lic. phil. l Pädagogik, Klärungshelferin, Collaborative

Child/Family Professional dp Schweiz, Winterthur

Matthias Reetz, Dipl. Wirtschaftsprüfer, Mediator, Collaborative Financial

Expert dp Schweiz, Regensberg

Patrick Schaerz, FachanwaltSAV Familienrecht, MediatorSAV, Collaborative

Lawyer dp Schweiz, Uster

CHF 1'800.- / Person für 4 Kurstage

Die Kursgebühr beinhaltet Kursunterlagen (Zugang zum clp-Handbuch in ei-

ner Dropbox, weitere Unterlagen vor Ort), Pausenerfrischungen und -verpfle-

gung am Morgen und am Nachmittag. Das Mittagessen ist in der Kursgebühr

nicht Inbegriffen. Bei Interesse an einem oder mehreren Mittagessen im Res-

taurant Lilly Jo kann dies auf dem Anmeldetalon angekreuzt werden, so dass

das dp Sekretariat eine entsprechende Reservation vornehmen kann. Die

Kosten für das Mittagessen im Lilly Jo belaufen sich auf CHF 30.00 (exkl. Ge-

tränke)

21. Januar 2024

Die Ausbildungstage können nicht einzeln gebucht werden,

Der Kurs wird ausschliesslich als Präsenzveranstaltung durchgeführt, gemäss

allfälligen dannzumal geltenden Vorschriften von Bund, Kantonen und Paulus

Akademie.

Die Anmeldung ist verbindlich und die maximale Teilnehmerzahl ist be-

schränkt auf 18 Teilnehmer. Der Eingang der Anmeldung ist massgebend.
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Clp Schweiz behält sich vor, den Kurs abzusagen, wenn die Mindestteilneh-

merzahl von 12 Personen bei Ablauf der Anmeldefrist nicht erreicht ist. Die

Rechnungstellung erfolgt nach Bestätigung der Durchführung.

Zj elgru p penjJesSem i na rs

Das Seminar Collaborative Law & Practice richtet sich an Anwältinnen und Anwälte sowie an Fach-

Personen, die in Konfliktsituationen beratend und unterstützend tätig sind wie Psychotherapeuten

und Psychotherapeutinnen, Sozialpädagogen und Sozialpädagoginnen, Sozialarbeiter und Sozialar-

beiterinnen, Finanz-, Versicherungs-, Vorsorge- und Steuerexpertinnen und -experten und weitere

Berufsgruppen, die sich im Verlauf ihrer bisherigen Tätigkeit oft und immer wieder gewünscht ha-

ben, dass Konflikte - Z.B. Familienkonflikte - aussergerichtlich, im Team und interdisziplinär gelöst

werden können.

Was ist Collaborative Law & Practice?

Das Verhandlungsmodell des dp erweitert das Spektrum der aussergerichtlichen Konfliktlösungs-

modelle und geht wie in der Mediation davon aus, dass Parteien grundsätzlich fähig sind, Konflikte

selbst zu bearbeiten und letztlich zu lösen. Hierfür benötigen sie aber manchmal fachkundige Bera-

tung und Unterstützung auf verschiedenen Ebenen. Oft ziehen Konfliktparteien ohnehin externe

Fachleute bei (Treuhänderin, Seelsorger, Paarberatung, Psychotherapeut, Kinderpsychiaterin, An-

walt, Familienbegleitung, Steuerfachfrau etc.), die jedoch untereinander kaum vernetzt sind. Für

manche Paare und Familien ist es wichtig oder gar unabdingbar, für den Übergang in eine neue Le-

benssituation und Familienkonstellation ein gut ausgebildetes, systemisch denkendes, interdiszipli-

när arbeitendes Team zur Seite zu haben. Clp ist - wie Mediation - ein Verfahren, dass grundsätzlich

in jedem Konflikt unabhängig vom Rechtsgebiet anwendbar ist. Geeignet ist dp insbesondere für

erbrechtliche, familienrechtliche und wirtschaftsrechtliche Auseinandersetzungen (z.B. im Baurecht).

Ziele des Seminars

• Vermitteln von Grundregeln und Arbeitsweisen im clp-Verfahren an Anwältinnen und Anwälte,

Psychologlnnen, Psychotherapeutlnnen, Paar- und Familientherapeutlnnen, Kinderpsychologln-

nen und -psychiaterlnnen, Scheidungscoaches, Finanz- und Steuerexperten und weitere Berufs-

gruppen, die mit Personen in Konflikten arbeiten.

• Ermöglichen neuer Kontakte und Netzwerke, Z.B. zum Anschluss an einen bestehenden Pool oder

zur Bildung neuer Pools

Kerninhalte des Seminars

• Einführung in das Verhandlungsmodell

• Ablauf, Phasen von clp-Verhandlungen

• Das interdisziplinäre clp-Team

• Einführungsgespräche mit clp-Fachpersonen aller Disziplinen

• Zusammenarbeit Anwältln mit Klientln sowie Zusammenarbeit unter clp-Anwälten

• Zusammenarbeit Fachpersonen anderer Disziplinen mit Klientln

• Vierer- und Fünfergespräche mit Anwältlnnen und anderen Fachpersonen und Klienten

• Neutrale Rollen im dp: Collaborative Family Specialist, Child Expert und Collaborative Financial

Expert

• Teamentwicklung: Bildung eines clp-Teams, Arbeitsweise innerhalb des clp-Teams

• Vertraulichkeit/Ethik
• Öffentlichkeitsarbeit, Marketing

• IACP, ENCP, dp Schweiz und cl-Pools: clp-Arbeit international, in Europa und in der Schweiz
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Anmeldetalon

Ich melde mich verbindlich an für die clp-Basisausbildung (4-Tages-Seminar) vom März 2024:

Vorname und Name

Titel

Beruf

Adresse

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Mittagsbuffet Fleisch .......... Vegan

01. März .......... 02. März .......... 15. März .......... 16. März

Ort, Datum: Unterschrift:

Bitte bis 21. Januar 2024 per E-Mail an: info@>clp.ch
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